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M (Äroßherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.<55* — — — - ^Samstag, den 5. Februar 1898.
AbteilungA . Wote PornieientSfartcn). 39 . Abonnements-VorMung.

Coriolan
Trauerspiel in fünf Akten von William Shakespeare.

Die Ouvertüre von Ludwig van Beethoven.
Die zur Handlung des ersten Aktes gehörige Musik vou Wilhelm Kalliwoda.

Leiter der Aufführung: Oswald Hancke.
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Personen:
Cominins , römischer Consnl Heinrich Reiff.
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Volskische Wachen .

Diener des Aufidius

m Kleine Preise.
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Junius Brutus , j ! Josef Mark.Ein römischer Aedil Hugo Bauer.
/ Adolf Hallego.
t Hermann Benedict.

Römiscke Büraer Brehm,«nomine Finger Friedrich Schmith.
Jakob Weiß.

^Ludwig Kreymann.Tnllns Aufidius , Feldherr der Volsker Hugo Höcker.Ein volskischer Senator Wilhelm Beyer.
V« sch- Hauptleute

Albert Zöschinger.
Max Bayer.
August Haag.
Emil Hunkler.
Franz Zörnitz.Volnmnia , des Marcins Mutter Karoline Petzet.Virgilia , seine Gattin Emma Berndl.

Sein kleiner Sohn Frieda Krausemann.Valeria , Virgilia 's Freundin Minna Höcker.Eine Dienerin der Virgilia Julie Schwarz.
Römer und Volsker. Senatoren . Patricier . Tribunen . Aedilen. Victoren. Krieger.

Bürger . Frauen.

Der Schauplatz  ist  theils in Rom, theils im Gebiete der Volsker.

Die große Pause findet nach dem dritten Akte statt.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung: « Uhr.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-meiden, geuöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Sonntag , den 6. Februar. Abteilung Ii (Gelbe Abonnementskarten). 39. Abonnements-Vorstellung.
Zum ersten Male:  Lobetanz.  Ein Bühnenspiel vou Otto Julius Bierbaum mit Musik vou jfiSjr®Ludwig Thnille.
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